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Es war ein freundlicher, aber schon recht kalter Tag im Oktober. Der Oktober, das ist der Monat, in dem die Tage wieder kürzer werden. Die Sonne geht später auf und früher unter. Jedenfalls auf der Nordhalbkugel der Erde. Auf der Südhalbkugel ist es anders herum. Da steht im Oktober der Frühling ins Haus. Bei uns, da ist es Herbst. Und auf der Nordhalbkugel der Erde, da wohnt auch: der Weihnachtsmann. Am Nordpol.


Also, das stimmt natürlich nicht ganz. Nicht direkt am Nordpol. Das ginge auch gar nicht, denn im Sommer wird es am Nordpol in einigen Jahrzehnten gar kein Eis mehr geben. Das hat was mit der Erderwärmung zu tun. Frag’ mal Deine Eltern danach! Dann jedenfalls säße der Weihnachtsmann im Sommer bald im Wasser. Und deshalb hat er sein Haus etwas weiter südlich auf dem Festland aufgeschlagen.


Wo genau, kann ich natürlich nicht verraten, denn der Weihnachtsmann liebt die Ruhe.
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Ein Oktobertag also, da scheint beim Weihnachtsmann, hoch im Norden, die Sonne. Es schneit nicht, die Luft ist klar und eigentlich deutet nichts darauf hin, dass in etwas mehr als zwei Monaten Weihnachten ist.


Der Weihnachtsmann denkt aber trotzdem schon an Weihnachten. Das tut er das ganze Jahr. Und im Oktober da muss er Termine machen. Um durch die Welt zu ziehen und Wünsche einzusammeln. Wenn man das nicht gut plant, dann wird es nichts.
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